
-Z·osxn·äcj2r·iclsted Ein-· des alten Heimath 
Brandenburg 

P o t S d a m. Die alte märlische 
binr und Hauptstadt Brandenburg 
an der Havel rüstet sich zu einer Feier, 
die am 22. Juli 1912 stattfinden soll, 
aiiläßlich der Wiederkehr des Tages- 
an dein vor 500 Jahren der Kursiirst 
Friedrich l. die Mart betreten hat« 
Das städtische Rathhaus wird mit ei- 
nem Kostenaufwand von 150,000 Mi. 
renooirt und als Festhaus eingerichtet. 
Vor dem Rathhause gelang ein Mo- 
numentalbrunnen zur Aufstellung, der 
am 22. Juli 1912, dem Hauptfefttage, 
enthüllt werden soll. 

C il st r i n. Ein bedauerlich-r 
Unglückssall ereignete sich in der 
Schneidemiihle des Zimmermeisters 
h. Heuer. Ein am Gatter beschäf- 
tigter Arbeiter wurde von einein 
Brett derart getroffen, dasz er eine 
Spaltung der Lippe, sowie schwere 
Haut-· und Fleischivunden davonttug. 
Der Verletzte mußte sosort nach dem 

stävtischen mantenhause überführt 
werden. 

Fo rst. Vor kurzer Zeit wurde 
die Gastwirthin in der Waldschenle 
bei Gahrn unter Bedrohung mit ei- 
nem gespannten Revolver zur Her- 
ausgabe des Baargeldes von einein 
jungen Menschen gezwungen. Bald 
darauf wurde der Ziegeleibesitzer Ro- 
bel in Jethe aufgesordert, sosort un- 

ter der Adresse ,,10« postlagernd 
Forft etnzusendecn widrigensalls der 
Brieilchreiber vor keiner That zurück- 
schrecken würde. Herr R. gab hier- 
von der Forster Polizei Kenntniß, 
und dem Kriminalivachtmeister Schutz 
gelang es nach harter Gegenwehr den 
Thäter zu verhaften. Der Verbrecher 
heißt Wilhelm Stepham ist 20 Jahre 
alt, in einem Dorfe bei Buckow gebo- 
ren. Er sitzt jetzt hinter Schloß und 
Riegel. 

Gr.-Schmöllen. Hierei- 
hängte sich der Maurer W. Leder-, der 

verdächtigt wurde, den vor kurzer 
—Zeii entstandenen Brand bei dem Rit- 

tergutsbesitzer Teichmann in Krau- 
fchotv angelegt zu haben, bei dem er 

damals grade beschäftigt war. 

Ostpreussem 
Alle n st e i n. Rittergutsbes 

scher Kluth-Allenftein hat Lin Gut 
Schönfließ an Frau VenganssZoppot 
für 450,000 Mart verkauft. 

Drengsurt. Der Arbeiter 
Glogan ritt mit Pserd in die 
Schwemme. An einer besonders tie- 
fen Stelle siel er in den See und 
kam nicht mehr an die Oberfläche- 
wiihrend die Pferde schwimmend das 
Ufer erreichten. G, konnte nur als 
Leiche geborgen werden. 

Dariehmen Der bei dem 
Besiher Priddat in Rauben dienende 
Hirt Baumdick wurde von einem 
Pullen, der dem Besitzer Odzut ge- 
hört, im Roßgarten angefallen. 

Johannisburg·- Es ba- 
dete eine größere Anzahl Kinder aus 

Hinter-Pogobien in diesem See· Zwei 
des Schwin1.·1eng unkundige Mäd- 
chen im Alter von 11 Jahren gerie- 
then hierbei aus eine tiefe Stelle und 
waren dem Ertrinien nahe· Auf de- 
ren Hilfernfe eilte der in der Nähe 
beschäftigte Wirthssohn Gottlieb Ja- 
tubotvsii aus Hinter Pogobien zurj 
Unsallstelle nnd brachte die bereitet 
Bewußtlosen glücklich ans Land. ; 

Neidenburg —- Jniolae desx 
Genusses von tnltem Trinttvasser beit 
dek Erntearbeit verstarb die Hausbesi 
sihrrsirau Parwolsti in Otrosrssiosch I 
lau- 

Uebersalleu und beraubt wurde der-i 
Besther Johann Schimnnoti um« Tut 

( 
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Zeichen 
pommeksn 

Stole-e Das Reiche-gericht; 
tm die Revision der Arbeit-se Var i 

tett verworfen, der am Li. Juli vom! 
Schwur-gesteht Greisdwald lsum Todes 
verurtheilt worden war. lsk hatte! 
um M. Miin dei Stoltse die under i 
wischte lidrich ercnoedet ! 

Icskpkcmcso 
Da His. —- IM ein« ists-jährige 

TWIIIM M m drum I. v. Rus- 
l»Hm In Vanigsdthcu ilm tout-z 
Hm S. y. Stämme-denkst Hund« 

E um. Du Aussta- Ins-( 
umsonst-m Le- hnstuin beim mu! 
und-m- itmmmsm II II MI- ti« 
m- Vutnh ins-U in etwa Ins-Ist 
und minnt Mit-i ls W Tit i 

Qui-a Mc Miste umw- 
ommdmm M In aus Inst Its 
mit-I Apist- Mkssum sub-Im 
W Man-umhaut Msh Ringes wi- ta Etwa-inw- ms ; s. 
Uc- fsh Ums-. sei sit Ist-u- Ul- 
vstsu Jus-M sk Jamm- sim Ins-m 
Ums ums-sus- 

Issudess. In Hutte soc 
NO cum- wmjmsn Was-hause 
most-u Anim- Otcumu is so- 

mit Iqism m- Nat-u du 
wu. un Volum-II Ia Odem-II 
IWO Mit man M Ums-bin 
Mc sum-. 

Dunsqu 
-- du Mut 

fmm til Ums In cost-. Mo- 
dm Io- msm unt-O- « m- 
tmmn Rose tu pessima Im- 

So erkennt der tät-jährige Gymnasiast 
Anmut-us Bach, Sohn des Maschini 
sten August Bach von hier. 

DOHRN 
Pvfeu —- Der Präsident der 

Handelstammer tiir den Regierungs- 
bezirt Post-h Geh. Kommerzienrath 
Ost-L bening feinen 70. Geburtstag. 
Aus diesem Anlaß wurden ihm zahl- 
reiche Ehrungen zutheit 

M i l o s l a to. Der feitherige 
Pfarrer in Miloslaw Arthur v. Wil- 
pert ist zum Pfarrer nn der Kirche 
zu Groß Lesen-in tDiözefe Marien- 
barg) ernannt worden. 

W o n g r o w i V. Ein schweres 
Gewitter mit starkem Regen zog über 
unsere Stadt. Jn Micharzetvo wurde 
der Maurer Bat-tat, während er sein 
Vesperbrot einnahm vom Blih erschla- 
gen. Zur selben Zeit wurden in Tar- 

inowo zwei Getreidetchober des Guts- 
tbesihers Etpertptvsti durch Feuer zer- 
tstörL Der Sack-schaden ist durch Ver- 
Hicherung gedeckt. 
) schnopern-verstarr. 
! Schleswig Von dem Kul 
tusminister ist dein an der Domschnle 
Jangestellten, aber zu wissenschaftlichen 
Zwecken beurlaubten ProsessorD 
Groebe in Anerkennung seiner hervor- 
ragenden wissenschaftlichen Leistungen 
eine Prämie von 1500 Mi. verliehen 
worden. 

Eidelstedt JnderNachtist 
ein Haus des Landmanns Krohn 
eingeiischert worden. Man vermuthet 
Brandstiftung 

E l tn g h o r n. Den herrschaft- 
lichen Landbesitz in Horstheide ver- 
lausten die Scharmerschen Erben siir 
462,00() Mark an Maal und Junge- 

Flenöburg VornTodedes 
Ertrinlens gerettet wurde der Sohn 
des Oberpostschasfner Carstensen, der 
in der Nähe von Kielseng badete. 

L n ne n b u r g. Der verstor- 
bene Brennereibesitzer Peter-o hat der 
Stadt ein Legat vermachi. Es beträgt 
62,000 Mari; davon sollen 12,000 
Mart fin die Kleinlinderbetvahraus 
statt zur Errichtung eines eigenen Ge- 
bäudes verwendet werden. 

Schlesiem 
B r e s l n u. Als juristischer 

Hilssarbeiter in der Breslauer städti- 
schen Verwaltung ist seit dem l. An- 
gust Gerichtsassessor Rudols Drache 
beschäftigt. 

B rie g. Es fand unter der An-« 
theilnahme der hiesigen evangelischen 
Gemeinde die Beerdigung des verstor- ! benen Pastors Reich statt Der Sarg 
war in der Nitolailirche ausgebahrt, 
wo Pastor prim· Drescher die Trauer- : 
rede hielt. Superintendent Revie- 
Michelau gedachte im Namen der 
Geistlichleit der Diözese des Verstor- 
benen, der über 80 Jahre segensreich 
in der Diözese gewirkt hat. 

G l o g a u Pastor Schieber in 
Alt- Kranz ist zum 1. Oliober d. J. 
an die Luthertitche in Meißen be- 
rufen worden. An seine Stelle tritt 
der Hilssprediger Saft aus Gmiinden. 

G o l d b e r g. Jn der evange- 
lischen Stadtvsarrtirche fand die Ein- 
siihrung des zum zweiten Geistlichen; 
gewählten Pasto o Budn aus Neu- 
irädtel, Kreis p ehstadt, durch denJ 
Superiutendenten Bronisch aus Wil 
helsdors statt. ; 

G o t te S b e r g. Die Regierung 
hat die Genehmigung zur Errichtungx 
einer Apotheke in Fellharnmer ertheilt» 
und dein ielpotheler Diinnebier hier I 
selbst die zionzession übertragen. Die 
Apothele wird iin Ortstheile Vorder 
Fellhaunner errichtet werden. 

such-en und Thurm-h I 
Asche-He den. — Von einer- 

Ietvmeum i» nur«-qu- immc des-! 
Mist-rege Hunemmm Kammer aus 

hoben herab und starb infolge einesl 
bei dem Smue eclmeaen Schädel-( bemäs Mon. 

Ja Voan wurde die olmfche Wiss 
dem-Co wun- Dcmm a von einem. 
Wagen. dessen Werde weswegenqu 
waren. übe-fahren and getödtet 

Deliau Pudel-»Im that 

»Hm Mem-u umfasqu Umtqutj 
Ame-now me betrog-bunt sechsm- 
Isodum most-a tu m Aste von 

IMMENer m FOR-mein etwa-Im 
»Das-U das du neu-Wie drin-somi- 
aaldess. nachdem ee etss m tue-einen 
Jason sum den Unions In Isme- 
mm Castel-of tm Orte-dem m- 
mem weisen seye. etm mume Ese- 
weimsmq esse-seen- 

SMM u » Du in Dunste-I 
m Guid-It ee De. tm km be 
WORK-ie- Me III ei Mess- 
Ismswklszscilfes IIIIUU ing- eelm einen IWOU »du-C « ee 

wes wem den- voa sum Magen-NU- 
Udeeiodeea «i:s-"s« W Mist Iedwe- m 

lese wurd- 
Olend.i- M ou III-Im 

Ich NO I- du III-»Und Messe 
Um Ost-km stumm feinem Les-u 
sum Mit-um ein Wes-. Jus-Im 
NI Ewige-mass eins Im s ei 
Im seweeesmhuf m dem un me 
den-dun- omäs Wie Leim an 

m- dmm Im- III-»etwa- 

tiqteiten uno Nathmgsforgen haben 
btide in den Tod getrieben. 

Immer-Mindean Der 
Männer iGefangvetein Tangermünde 
beging soeben das Fest seines Bish- 
rigen Bestehens in feierlicher Weise· 

I 

Iibeinisnd Und Westpbsicm 
A n d e r n a ch. Jn einein Stein- 

bruche ist der Arbeiter Ohiigschläger 
von einem Wagen erfaßt nnd sosort 
getödtet worden. Vor einigen Jahren 
hat ein Bruder des Vertingliictten an 

derselben Stelle in ähnlicher Weise 
den Tod gesunden. 

B a r tn e n. Ein solgenichtvere 
Schlägerei, bei der das Messer wieder 
eine verhängniszoolle Rolle spielte, 
entspann sich in der Nacht in der Mit- 
telstrahr. Die Gebriider Als-ed und 
Rudolf Krzhtvinoii erhielten beide 
lebensgesiihrliche Stichwunden. Der 
Thäter wurde verhaftet· 

B o n n, Jn Godesberg - Mit- 
teranors ist die Besiherin des Kittner 
Hofes, die ettoa öojährige Wittwe 
Sauer, von einem noch nicht acht ehn 
Jahre alten Schlosser, Johann ter- 

Mann nur- Essen, der in Görtendors 
in Ostpreuszen geboren ist, im Bette 
erdrosselt worden. 

Weltinghosen. ——— Der 86 
jährige Oberlehrer a. D. Illig von 

hier unternahm mit zwei amen 
einen Spaziergang Jn der Nähe 
von Wichtinghosen wurde er von 

einein Unwohlsein besallen und starb 
plötzlich 

We r n e. --— Auf der Zeche Bruch- 
straße tain der Isjährige Maurer h. 

IZier bei der Ausübung seines Beruses 
«zu Tode. 

Westhosen. ----— Jn der Nacht 
stürzte der beim Steinbruchbesiher 
Schuhu-a er in Kost nnd Logis be- 

sindliche teintnett Richard Fiel aus 
dem Betteund war aleabld eine 
Leiche. 

W i ck e d e, —- Bei Wickede a. d. R. 
toucde das Pserd des Bäckermeisters 
Sieoniann von einem Autornobil ge 
streift. Das Thier wurde scheu und 
der Wagen prallte mit großer Wucht 
gegen einen Baum und schlug um« 

Siehmann wurde so schwer verletzt 
dasz er bald darauf starb. 
Uannooer nnd Besonnt-wein 

H a n n o v e r. —-«- Die stiidtische 
Schutzahntltnit wird in allernächster 
Zeit ihre Thätigteit antnehmenz der 
Zahnarzt Fischer aus Aachen wurde 
iiir die Schulzahntlinit angestellt- 

A t te l d. —- Pastor Grast tm be- 
nachbarten Kl, Freden, der seit III-«- 
Jahren die Kl. - Fredener Psarrttelle 
versieht, wird mit dem 1. Oktober in 
die Redattion des »Hannov. Sonn- 
tagöblattes« eintreten. 

Barsinghausen. s-—Jn Heit- 
lingen brannte infolge des Gewitters 
das Anwesen des Hosbesihers Stegen 
ab. Dabei tanien 12 Schweine, eine 
Kuh und ein Kalb tun· 

Cla u s tha l.,, —- Der bislnng 
beim Königtichen Hüttenarnte zn Als- 
tenan als technischer Hilssarbeiter 
beschäftigte Bergassessor Wilte wurde 
in gleicher Eigenschast an die Verant- 
spettion Reutirchen (Bergtoertgdiret—- 
tion Saarbriielen) versetzt. 

N i e n b u r g. — Jn der Wesei ers 

trank der läijtihrige Sohn des Vrints 
sitzerg Botte. 

S t. A n d r a s b e r g. -—- txt-ge 
sneistek Ang. Röleae wird atn t. Ot 
tober in den Ruhestand treten. An 
seiner Stelle iiberniinntt das Forst- 
schuhrevier Rebberg ln der hiesigen 
Obersörsteret der Förster Brannks ans 
Altenan i. Harz. 

Vesicasvskmscsdh 
Budenheitn — Der mitth- 

rige Fuhrmann Peter Natgeber oers 

ungiiieite infolge Scheutoerdeno set- 
ites Pier-et ist »Ihr um« Amen. 
wobei ihnt ein Rad iiber den Leid 
ging. tttle man ihn anstarrt-, ists er 

tioar noch tchtonche Lebenszeichen von 

tief-. starb aber tun daraus 
til e r n e he i in. Der weite 

Bewohner oer nacht-m GL« :.".:«e 
Mein Nahetreten Johann Bett its tin 

Alter oon W Jahren qeitoetseu 
ttstrost Vertientuittt 

skse hiesige Junguiehtoeirse nrde 

nistet-Sehen ru ote Thiere tem- tttts 
sinnt mehr trieben indem ni- gute 
due unt- twtttgeottenle ettelnts in 

satte vter euntre-n Troste-use ttnn 

kttr i.t·-.Iedvert ilt 

me 
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Baumeisters Joseph Wirthinann da- 
hier ilt niedergekoman Nur due 

Wohnhans konnte zum Theil gerettet 
werden« 

Oectilenvurg. 
Mecklenbnrg.—-Goldene Hoch 

zeit feierte Schlachtermetster Friedrich 
Seht-machet nnd Frau, Querltraße 
20 hierlelblt. 

Den 101. Geburtstag beging in 
Dargun der frühere Forstarbeiter 
Steinmitllrr. Außer anderen Glit- 
wiintchen und Zeichen der Antheil 
nah-ne ging ihm auch ein Glück 
wunlchtchreiben vom großherzoglichen 
Amte zi-. 

« 

N rotem »s-- Beim Baden erlitt 
Frau Kulturv- die Gemahlin des 
Leiter-s ver hiesigen höheren Privat- 
tchnle, einen Lungenlchcha. 

Escdsclh 
Dresden. Kiirflich machte der 

Jst Jahre alte Lager ft Glöckner in 
feinem in der Anialienstrasze gelege- 
nen Geschäftilolal feinerer Leben durch 
Erhiingen ein Ende. Der Beweg- 
grund soll Krankheit fein- 

B r a u n s d o r f b« Ehe-neith, 
IHikk not-re d» heimische Var-eines 
arbeiter hammerl von einem Fabrik 
neubau aus 18 Meter Hohe herab: er 
war sofort todt. 

Callnberg Die Weihe des 
neuerbauten Rathhausee fand am si» 
August statt. 

Chemnid. Auf Faltenauer 
Flur wurde der 1860 in Schloß 
Chemnih gebotene Handarbeiter Ed. 
Julius De ser todt aufgefunden. 

E b e r « d o r f b. Frankenberg — 

Die Ehefrau Eidam starb an den 
durch Explosion einer Petroleums 
lanne erlittenen Brandwunden. 

Eidam --·— Die goldene ochgeit 
feierten here Privatier Augu Wil- 
helm Daniel und Frau. Be de er- 

getreu sich noch einer guten Gesund- 

Innern. 
M il nche n. Seinen 70. Ge- 

burtstag begtng ein Münchener Bür- 
ger von altem Schrot und Korn, der 

;sich, nachdem er die Welt bereist, hier 
izur Ruhe gesehn Reniier Adam 
iBaeh der Begründer der einst vielge- 
nannten und gerühmten Menagerie fgleichen Namen-, die später aus sei- 

inen Schwiegersohn Ehlbeel überging. 
i A n d b a ch. Der Kreitthierarzt 
fa. D. Johann Paulus Oit ist hier im 
.81. Lebensjahre gestorben. » 

i A u er ba ch. s— Jn dem Anwesem 
sdes Hafnermeistero Heidenreich brach 
JFeuer aus. Defsen Wohnhauo und 
Jdao anstoßende Wohnhaus eines Re-" 
chemnachers brannten nieder. Der 
aus dem Dachboden des heidenreichs » 

schen Hauses schlafende Vergmann 
Lehr lam dabei in den Flammen um. 

Badtfteichenhafl Die 
Herren Philipp Weigel, Val. Schmitt, 
die Brüder Karl und Anton Günther 
feierten jiingst ihr Dienstjubiläum aloi 
Mitglieder der Kurtapelle in Bad 

Reiche-theilt Ersterrr gehört ihr fast 
40 Jahre asz. die iibrigen Herren 25 
Jahre· 

B a m b e r g. Der Besitzer der 

großen hiesigen Seidenfabril zinsifer 
öd lljiohrenivin, iionnnerzienrnih V- 
Mohrenivitz, wurde in seiner Woh 
nung vom Herzschlag getroffen nnd 

.war sofort todt. 
E t te n b e r g. Bei dem Ida 

niannbauern Joh. Georg Oiider in 
HEtteberg Most Schellenberni brach 
»ein Brand aus, dem sast die ganze 
YOabe des Bauern lisum Opfer stel. 
i Fürstenfeldbrnch hier 
’ftard nach liingerern Leiden der Land 

gerichtorath start Rattinger. 
G ii n he i m. Der Lsringeisp 

liche der Gemeinden Giinheinr nun 

Dies-doch Pfarrer Ntodtenn tincharo 
Miiller feierte diefer Tage sein Fusan 
rigee Priestern-hindern 

Landsderg a. it. Tini eng 
fien Frissiiiienlreife feierte lner der 
Oberlrmdeigerichitrald Ertnnia niil 
feiner Gemahlin No ioiriene sma- 
rsitöfoii 

Itttttentverc. 
Stuttgart »Das mtmmutcht 

mutttsttte Im Maon Wettn tm 
muß. tttontutomttmm No. ttts 
main tshttttdttttts stattsam-m tu 
mt Wut-s Otto-um« 

It t I Utah-»U- mn m tttma 
Mk tu Muts-h ntm von t« 

toben-« Mute tut- tttatttmbtahm 
vom Matt itttt Its Ima- uud utttt 
mdctt dumm Wortsinn-»Im ttstm 
Its-den« 

Du Dem uns Gomit-staats Mist 
Mut Its-Its Ittt ts Mut thust-matt 
temu to tut-NO sitt tm Osmia 
tu mit Its sub-M Amt-, das » 

otui It satt-messa- tsttst 
Ists sittl. Du ZU Atm- 

altt Wust Jsttvd Wim. Mit Ihm 
Sow. Its-st- mtt consta- di- 
tIQtoUsum attl Its Ima- att und 
tttttt ttmt BGB-Muth tm Maus 

Montf- 20 Ins-Muts 
Ott- s »t. Ist m Ins-mit 

tust Otto-. I« tot-m m M 
sitzt Im In sm- Kt sttt 

m von stum- toutom Muts I In- 

tomobil erfaßt und todt vom Platz ge- 
tragen, 

E u t i n ge n. —- Der vermißte 
Reinhatd Gftöret wurde im Neckar- 
oberhalb det Eyachmündung todt auf- 
gefunden. »» « ·« » 

Isdcnp 
A a r l o r n h e. -—-· Lin-n Nachsol 

get deo so rasch verstorbenen Herrn 
Dr. Simon tvnrde Herr Dr. Lndwiq 
Arniperger in Heidelbera an die chi 
ruraische Abtherinng des neuen St- 
Vinzentinnshansea dahier berufen. 

Baden Baden -(iten. d. 
Ins. z. D. v. Mitnsch Burhbera, der 
zulth tonnnandirender General des 
7. Artneetorpa toar, iit hier isn Alter 
von sitt Jahren gestorben· 

B oi l. Ein Großsener zeritorte 
hier die sog. Sireaerhone der Land- 
tvirthe Joh. Frei und Joh. Keller 
sammt Ernte nnd Futtervorriithr. 
Zahlreicheo Großvieh wurde ein Nani- 
der Flammen. 

Eppeiheinn --- Bei der Mir- 
germeisterrvahl tourde herr Johann 
Philipp Treiben Genieinderath, ein 
stisnntig zum Bürgermeister netviihit 

Ettlingen Der Sohn degs 
Landtoiethtt Berg kletterte mit andesi 
ren Kindern aus der KirchhosmanerT 
herum, toobei sich eine Steinplatte 
liiite und mit dem Knaben herunter j 
stel. Dieser spieszte sich ans einer 
Einziinnuna aus nnd wurde schwer 
verletzt. 

Flehinaen Beim Kirschen-J 
brechen verungitickte Frau Maries 
Scholl von hier, nnd ist nun an denl 
Folgen ienes Sturm gestorben. Siei 
hinterliißt unsrer ihre-n Ehe-nann 8’ 

,unoersorate Kinder- 
Gratenhausen Beim Bass 

iden im Rhein eriranl der ls Jahres 
alte Sohn des hiesigen Landtoirths’ 
August Mel 

Maiwurm-innern 
Strahl-um« Hier erschosr 

sich der Notar Muth-i sank Bischtveis 
ler, ein Sohn des briannten Organi- 
sators der Kriegeroereine, aus dern 

zGrabe seiner Eltern- 
Batchen. Bei dein schweren 

"Getaittrr, die iich ltirziich hier entla- 
den, wurden die beiden Gebrtiders 
Iharpard in helsdors vom Blitz ges-( 
trofsen und getödtet, ebenso wurden» 
die drei an ihrem Wagen besindlicheni 

iPierde durch den Bitt-schlag getödtet-« 
F o r b a ch. Der Fahrt-verthe- 

isiker Nikolaus Porta in Forbach trns 
seinen Bruder tn der Frühe betrun- 
ten auf der Straße an nnd machte 
ihm wegen seines Zustandeo Vorhalt. 
Der Betruniene zog einen Revoloers 
nnd schoß den Bruder, der iosort todt 
war, vom Wagen herab. Beide sind 
verheirathet nnd Väter mehrerer 
Kinder. 

Groß Moenore. JnIords 
de-ia-Nove zn Joens wurde der Its-» 
jährige Gier-out, Vater von 4 Lin : 

dern, von saliendern Gestein so ge-l 
troffen, dass er bald daraus starb. s 

Der Metzger Guennert von JoenH 
wurde von Weaeiaaerern iibersallen 
nnd beraubt. 

Sturmwan 
» Dosnmeldingen —-— Hier ist 
der dreizehnjåhkige Sohn Eniii des 
hiesigen Lehrers Hen. Lnigen in der 
Alzetie gegenüber dein Stahlweri er 

; trunken. 
M n mer. Die achijährige Toch 

her des hiesigen Arbeiters Franz Uriee 
wollte vom nächsten Brunnen Wasser 
holen. sWöhrend das Mädchen sich 
dazu anschickte« machte sich ihre drei- 
iiihriae Schwester nm den Brunnen zu 
schaffen nnd irni auf eine nrorfche 
Diele, weiche nun-anb. sodaß die 
Aeesnfie in die Tiefe abfiiirzie nnd ers- 

trank- 
seiterreicvsungsem 

W i e n. — — Mirziich Innrde der M 
zzkzkap nnmivenönstee Richard 
Wertheim wegen Verdachte ver Ver 
nnirennnn von Wechsel-I in hist-e von 
12,(«I Kronen enin Nachweis einer 
Fabrireiirmn in Briinn der Simifo- 
nnmaliichnir nnnkieint Mnn im due 

hiesige Laiidevgericht gegen ihn einen 
Dastbefehl erlassen. 

A n i v i y. —- — Der Privatbeamte 
Viktor Hain-, welcher mit einer jun- 
gen Berlinerin verlobt war, unter- 

hielt hier mit der Fieischhanerstochter 
Marie liovardvriy ein Liedern-erhält- 
nisi. Da die Eltern haiins sich der 
Verbindung tvidersetztem seuerte 
Haim uns einem SpRiergange gegen 
seine Geliebte einen i evolverschuß ab 
nnd verletzte das Mädchen tödiiich, 
woraus er sich selbst entleibte. 

Ba de n. Der ehemalige Abge- 
ordnete Joses Herzog ist in Baden bei 
Wien im sit-L Lebensjahre gestorben. 

B r ii n n. Jn der Nacht sind zwei 
gefährliche Verbrecher auf- der Brun- 
nek Strasanstalt entsprungen, und 
zwar der zu mehrsähriger schwerer 
Kerierstrase verurtheilte Einbeecher 
Franz Schlechiieih nnd der Raubmör- 
der Wenzel Riha. Nunmehr gelang 
es der Gendatmerie, Schlechiick in 
Rudilau bei Großi-Meseriisch festste- 
nehmen. 

Schweiz. 
An ra n. hier ertrank beim 

Baden in der Aare der 24siihrige 
Sohn des Schneider-mästet Eger da- 
hier. 

B r e i t e n b a ch. --—» Hier brannte 
das Wohnhaus des Laridtvirths Adolf 
Futter gänzlich nieder- 

Bn se i. Oberhnih der St. Jo- 
hann Vadeanstalt ertrani die Its-säh- 
rige Maeie Nesch, als sie den ihr ent- 
sallenen Hut noch gis erreichen suchte, 
wobei sie das Gleichgewicht verior. 

Blein dach. —- hier wurden ein 
gewisser Uirich Mühlethaler nnd seine 
Frau unter dem Verdachte der Brand- 
stistung an ihrem eigenen Wohnstock 
verhastet. 

Geni. ——— Man meidet den Tod 
Dr. Gustav sinnend-, der 1876 die 
Genser ärgtliche Schule geil-wein Er 
tvar von 1876 bis 1904 Professor der 
chirurgischen Klinii. 

HuittviL -—— Bei Atti-reich der 
Morgendiinnnerung ging im Glas- 
bach zu Rohrbachgraben das siir 9000 
Fr. versicherte Bauer-thous- des Land- 
tvirthg Kilchenmann in Flammen aus« 

-. 

Die seiesieeeqeesqmtt Thteeeee teee 
stritt-ensu- 

ltieiviß hat schon mancher Lastschif- 
ser niit Verwunderun, tn großen it- 
hen desLnsttneeresT iere angeiro en, 
nur hört man verhältnismäßig wenig 
davor-. So sand z. B. der engltsye 
Lustschisser Baron in 8000 Fuß hiihe 
eine qrosze blaue Fliege, die niit lautem 
Brummen dte merkwürdigen Gäste ih- 
res Bereiche unrslog. Ueberhaudt 
scheinen Insekten qar nicht selten in, 
eine so außerordentliche höhe hinaus- 
zusteiaetn wo sie doch nach ihren ganzen 
Lehrnzbediirsnissen durchaus gar nichts 
zu thun hatten tönnen. Ein Mitglied 
des englischen Alpentluhli sah einmal 
ans einein Gipfel des Grandes Jocasses 
in einer Höhe von iiber 3500 Fuß einen 
Schmetterling ganz munter hin-s und 
!:eraanteln. Der Astronom Flammas 
min hat mehrere weiße Schmetterlinge 
i i etwa MO« Fuss Höhe nrn seinenBals 
tun ilattern sehen, während sich sonst 
weit und breit kein einziger Vogel nnd 
rein Jusett zeiatr. Im allgemeinen 
scheint jedoch das thierischeLeben schon 
naih kinriictlequnader ersten 1000 Fuß 
in der Atmosphäre zu verschwinden- 
Zshou dann ist teine Lerche mehr zu 
hören, nnd teine Schwalbe scheint mehr 
in ihreer Fluae diese Höhe zu erreichen. 
Miialiih ist es ia allerdings, dass alle 
Thiere der Luste durch die Nähe eines 
Laitsrhiiss to erschreckt werden, dasz sie 

sieh in nieiter Ferne halten und deshalb 
unsichtbar bleiben, und dadurch wäre 
eo dann auch erttärtich, daß gerade 
tleiae Jnlettru, die wohl am wenigsten 
fiir iilslziitaeliihie »,iiaii«igtim find. asn 
haaiigsten aesehen werden 

--.»--.-- —-.« 

f Lamm Ziumzmc Ue nat »Es-Missg- 
Vöms 

k- lb . 

liebe-füttern tmm man nicht mit 
Nu Magen. sondern mich das Ethik-. 
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